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   Sitzungsvorlage DS 2012/051 

   Amt für Schule, Jugend, Sport 
Karlheinz Beck 
(Stand: 23.01.2012) 

Gemeinderat 

öffentlich am 30.01.2012  

 

  Mitwirkung: 
 
Musikschule Ravensburg e. V. Herr Heppner 
 
Aktenzeichen: 334.5263 

 

 

Musikschule Ravensburg e. V. 

- Bericht des Schulleiters 

- Rechnungsergebnis 2011, neues Finanzierungskonzept und  

  Haushaltsplan 2012 

- Zuschuss der Stadt 2012 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Dem neuen Finanzierungskonzept der Musikschule Ravensburg e. V. wird zu-

gestimmt. 

2. Dem Rechnungsergebnis 2011 und dem Haushaltsplan 2012 wird zugestimmt. 

3. Die Mitglieder und Delegierten der Stadt Ravensburg werden beauftragt dem 

neuen Finanzierungskonzept, dem Rechnungsergebnis 2011 und dem Haus-

haltsplan 2012, in der Mitgliederversammlung der Musikschule Ravensburg e. V. 

am 07.02.2012, zuzustimmen. 

4. Die Stadt Ravensburg gewährt der Musikschule Ravensburg e. V. 2012 einen 

Zuschuss von insgesamt bis zu 348.000,- €, davon 15.000,- € aus der Musikpfle-

gestiftung Prof. Karl Erb. 

Der Zuschuss beinhaltet einen Grundzuschuss in Höhe von 153.387,- €, Raum-

kostenzuschüsse von rund 52.000,- € und Beiträge für die Ravensburger Schüler 

von rund 142.613,- €. 

Die Zuschussabwicklung erfolgt entsprechend den Erfordernissen durch das 

Amt für Schule, Jugend und Sport, im Einvernehmen mit dem Oberbürgermeis-

ter. 
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5. Das Sinfonische Orchester (Erwachsenenorchester) erhält einen Grundzuschuss 

in Höhe von 3.500,- €. Über einen darüber hinausgehenden Bedarf entscheidet 

der Oberbürgermeister im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel (im Haus-

haltsplan stehen hierfür insgesamt 5.000,- € zur Verfügung). 
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Sachverhalt: 

1. Vorgänge 

 Die Mitgliederversammlung der Musikschule Ravensburg e. V. hat am 

08.02.2006 die Änderung des kommunalen Beitragsschlüssels zum 

01.01.2007 mit 160,- € für den Normalbeleger und 80,- € für den Grund-

bereich beschlossen. Gleichzeitig wurde die Mehrfächerermäßigung 

zum 01.01.2006 von bisher 30 % auf 20 % verringert. 

 Am 04.04.2011 hat der Gemeinderat den Zuschuss der Stadt Ravens-

burg an die Musikschule für 2011 zugestimmt. 

 Am 05.04.2011 hat die Mitgliederversammlung der Musikschule Ra-

vensburg e. V. der Jahresrechnung 2010 und dem Haushaltsplan 2011 

zugestimmt. 

 Das Konzept "Kreisgerechtigkeit – Eine Qualitätsoffensive für die Ju-

gendmusikschulen im Landkreis Ravensburg" hat der Kreistag am 

12.05.2011 verabschiedet. Es hat dabei die Deckelung der Zuschüsse 

für die Jugendmusikschulen des Landkreises aufgehoben und be-

schlossen künftig 11 % der pädagogischen Kosten der Musikschulen in 

Ravensburg, Bad Waldsee und Bad Wurzach, sowie ein Drittel des Ab-

mangels der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu zu über-

nehmen. 

 Im Rahmen eines Musikschultages am 18.11.2011 mit den Mitgliedern 

und Delegierten der Musikschule Ravensburg e. V. wurde ein neues Fi-

nanzierungs- und Qualitätskonzept für die Musikschule Ravensburg 

erarbeitet, in das auch die vom Landkreis vorgegebenen neuen Kriterien 

eingeflossen sind. 

 

2. Begründung: 

 Der Gründung des kommunalen Trägervereines der Musikschule Ra-

vensburg e. V. lag ein Finanzierungskonzept zugrunde, in dem sich die 

Stadt Ravensburg bereiterklärt hat, für den Standortvorteil einen Sockel-

beitrag in Höhe von jährlich 153.387,- € zu erbringen. Außerdem wurde 

vereinbart, dass die Mieten der von der Musikschule für Unterrichtszwe-

cke angemieteten Räumlichkeiten die Stadt und die Gemeinden tragen, 

auf deren Gebiet diese Räume liegen. Die nicht durch Schulgeld, Zus-

chüsse des Landes Baden Württemberg, des Landkreises Ravensburg 

und dem Grundzuschuss der Stadt Ravensburg, sowie durch Spenden 

und durch sonstige Einnahmen gedeckten Kosten des Vereines, werden 

auf die beteiligten Städte (einschließlich der Stadt Ravensburg) und die 

Gemeinden, nicht aber auf den Landkreis Ravensburg, im Verhältnis ih-

rer am 01.10 eines jeden Jahres festgestellten Belegzahlen umgelegt 

(§ 4 der Satzung). 

 Im Haushaltsplan der Musikschule Ravensburg e. V. für 2012 sind die 

finanziellen Auswirkungen des neuen Finanzierungs- und Qualitätskon-

zeptes der Musikschule Ravensburg e. V. bereits berücksichtigt und 

führt bei den Kosten für die Ravensburger Schülerinnen und Schüler zu 

einer leichten Entlastung. 
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Obwohl die Anzahl der Schülerinnen und Schüler aus Ravensburg in 

den letzten Jahren wieder zugenommen hat bleibt der Zuschuss der 

Stadt Ravensburg an die Musikschule Ravensburg e. V. auch im Jah-

re 2012 stabil und setzt sich wie folgt zusammen: 

 

Grundzuschuss      153.387,- € 

Raumkostenzuschüsse rd.       52.000,- € 

Beiträge für Ravensburger Schüler (Beleger) rd.  142.613,- € 

 

Insgesamt:       348.000,- € 

 

Davon werden 15.000,- € aus der Musikpflegestiftung Prof. Karl Erb ge-

zahlt. 

 Zur Situation und zu den Entwicklungen der Musikschule Ravensburg, 

sowie dem neuen Finanzierungs- und Qualitätskonzept wird der Leiter, 

Herr Musikschuldirektor Harald Hepner einen kurzen mündlichen Bericht 

geben. 

 Zum Stichtag 11.01.2012 hat die Musikschule Ravensburg e. V. 2.403 

Schülerinnen und Schüler (Stichtag 12.01.2010 2.263, 12.01.2011 

2.302), davon 157 aus Nichtmitgliedsgemeinden, unterrichtet. Gegenü-

ber den Vorjahren ein erneuter Anstieg bei den Schülerinnen und Schü-

lern. Erfreulich auch, dass die Schülerinnen und Schüler aus Ravens-

burg in den letzten Jahren kontinuierlich angestiegen sind und sich der-

zeit bei 1.148 bewegen (Vorjahr 1.073). Somit kommen 48 % der Schü-

lerinnen und Schüler aus Ravensburg. 

 Der Anteil des Schulgeldes (Elternbeiträge) am Gesamthaushaltsvolu-

men der Musikschule Ravensburg e. V. beträgt 62 %. Auch im Haus-

haltsplan 2012 sind deshalb weiterhin keine Erhöhungen der Elternbei-

träge vorgesehen. 

 Das dem Haushaltsplan 2012 zugrunde liegende neue Finanzierungs-

konzept ist auf Seite 19 der Anlage 1 dargestellt. Kurze Erläuterungen 

wird Herr Hepner in seinem Bericht geben. 

 Die Jahresabschlüsse der Musikschule Ravensburg e. V. werden vom 

Rechnungsprüfungsamt des Landratsamtes Ravensburg im zweijähri-

gen Rhythmus geprüft. Über die Rechnungsprüfung der Jahre 2007 und 

2008 haben wir den Gemeinderat in der Sitzung am 08.03.2010 infor-

miert. 

Der Rechnungsprüfungsbericht für die Jahre 2009 und 2010 liegt der 

Sitzungsvorlage als Anlage 2 bei. Der Prüfbericht stellt fest, dass die 

durchgeführten Prüfungen keine Einwendungen ergeben haben. Nach 

der Beurteilung des Rechnungsprüfungsamtes des Landratsamtes Ra-

vensburg, aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse, ent-

spricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Bestimmungen. Gegen 

die Entlastung des Vorstandes bestehen aus Sicht der Prüfung keine 

Bedenken. 

3. Weitere Informationen, Ausblick 

 Jugendmusikschulen sind Ausbildungsstätten für viele musikalische En-

sembles, die ein wichtiges Stück Lebensqualität und Zusammenhalt in 
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Städten und Gemeinden bilden. Vor dem Hintergrund des demografi-

schen Wandels werden Jugendmusikschulen zunehmend ein wichtiger 

werdendes Kriterium als zweiter Standortfaktor. Eine gut funktionierende 

Musikschule kann auch für die Region ein positiver und entscheidender 

Faktor für Arbeitskräfte und ihre Familien sein. 

Die Musikschule Ravensburg hat es geschafft frühzeitig den Zugang zu 

Kindergärten, Kindertagesstätten und den allgemeinbildenden Schulen 

zu finden. 

Das Förderprogramm des Landes "Singen – Bewegen – Sprechen" hat 

die Musikschule Ravensburg in den Kindergärten erfolgreich umgesetzt. 

Auch Seitens der städtischen Grundschulen wurde großes Interesse an 

diesem Programm bekundet, da vorgesehen war, dass dieses Prog-

ramm ab dem Schuljahr 2012/2013 auch in den Grundschulen beginnen 

sollte. 

Trotz umfänglicher Bemühungen des Landesverbandes der Musikschu-

len, des Landesmusikverbandes, sowie des Städte- und Gemeindeta-

ges, die politisch Verantwortlichen zu einer Weiterführung des erfolgrei-

chen Programms in der Grundschule zu bewegen, bestätigt das Kultus-

ministerium mit Schreiben vom 9. Januar 2012 an die Projektbeteiligten, 

dass es für die Fortsetzung des Landesprogrammes "Singen – Bewegen 

- Sprechen" in der Grundschule keine Landesmittel geben wird (Anla-

ge 3).  

 Das Projekt "Klassen musizieren" wird an der Stefan-Rahl-Schule und 

der Realschule Ravensburg durch die Musikschule Ravensburg auch 

2012 weitergeführt. 

 Die "gute Seele" der Musikschule Ravensburg, Frau Bodenmüller, ist 

zum 31.12.2011 in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wor-

den. Eine Nachfolgeregelung hat die Musikschule bereits zum 

01.01.2012 gefunden. 

 Zur weiteren Information liegen der Sitzungsvorlage die Tagesordnung 

der Mitgliederversammlung der Musikschule Ravensburg e. V. am 

7. Februar 2012 (Anlage 4) und die neue Geschäftsordnung (Anlage 5) 

bei.  
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Kosten und Finanzierung: 

Einmalige Kosten (Beschaffungs-/Herstellungskosten, abzügl. Zuschüsse, Beiträge usw.) 

 € 0 

 

Laufende Kosten (u. a. Personal-, Sachkosten, abzüglich zu erwartende Einnahmen) 

 € 348.000,- € 

 

Mittelbereitstellung im Haushalt 

Verwaltungshaushalt: Fipo: 1.3330.7180.000 

Vermögenshaushalt: Fipo: - 

 

 

 

Anlagen: 

 

Anlage 1: Jahresrechnung 2011, Haushaltsplan 2012 

Anlage 2: Rechnungsprüfungsbericht 

Anlage 3: Rundschreiben Städtetag Baden-Württemberg zum Landesförder-

programm "Singen – Bewegen – Sprechen" 

Anlage 4: Tagesordnung der Mitgliederversammlung der Musikschule  

                 Ravensburg e. V. am 07.02.2012 

Anlage 5: Neue Geschäftsordnung Musikschule Ravensburg e. V.          
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